
Erweiterte Arbeitsanweisung für den Datenschutzbeauftragten im 
Kleingartenverein 

1. Allgemeine Aufgaben 

• Sicherstellung der Einhaltung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). 

• Beratung des Vorstands und der Mitglieder zu Datenschutzfragen. 

• Überwachung der Verarbeitung personenbezogener Daten im Verein. 

• Schulung der Vereinsmitglieder zu Datenschutzrichtlinien. 

• Dokumentation und Archivierung von Datenschutzmaßnahmen. 

2. Datenschutzrichtlinien und -konzepte 

• Erstellung und regelmäßige Aktualisierung der Datenschutzrichtlinien des 
Vereins. 

• Entwicklung eines Datenschutzkonzepts zur sicheren Verarbeitung von 
Mitgliederdaten. 

• Überprüfung der Einhaltung der Datenschutzvorgaben bei 
Vereinsveranstaltungen. 

• Sicherstellung der korrekten Speicherung und Löschung personenbezogener 
Daten. 

• Verwaltung von Einwilligungserklärungen für die Verarbeitung von 
Mitgliederdaten. 

3. Zusammenarbeit mit dem Vorstand und Mitgliedern 

• Abstimmung mit dem Vorstand über datenschutzrelevante Entscheidungen. 

• Unterstützung bei der Erstellung von Datenschutzerklärungen für 
Vereinsdokumente. 

• Beratung der Mitglieder zu ihren Rechten gemäß DSGVO. 

• Teilnahme an Vorstandssitzungen zur Abstimmung datenschutzrechtlicher 
Themen. 

• Förderung der Sensibilisierung für Datenschutz durch regelmäßige Schulungen. 

 

 

 



4. Einhaltung rechtlicher Vorgaben 

• Sicherstellung der Einhaltung aller gesetzlichen Datenschutzvorgaben. 

• Überprüfung der Vereinswebsite und Social-Media-Kanäle auf 
Datenschutzkonformität. 

• Verwaltung von Datenschutzverletzungen und Meldung an die zuständigen 
Behörden. 

• Dokumentation von Datenschutzmaßnahmen und Prüfprotokollen. 

• Unterstützung bei der Umsetzung von Vorgaben aus der 
Rahmenkleingartenordnung. 

5. Digitalisierung und technische Weiterentwicklung 

• Nutzung digitaler Tools zur Verwaltung von Datenschutzdokumenten. 

• Einführung moderner Technologien zur sicheren Datenverarbeitung. 

• Optimierung der Datenschutzverwaltung durch digitale Prozesse. 

• Förderung der Nutzung von Online-Ressourcen zur Mitgliederberatung. 

• Verwaltung von Cloud-Diensten zur sicheren Archivierung von 
Datenschutzunterlagen. 

 


